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Roding: Heute um 19 Uhr Messe;
anschließend Gebetswache: 20 bis
21 Uhr MMC; 21 bis 22 Uhr KDFB;
22 bis 23 Uhr KAB; 23 bis 24 Uhr
Kolping; 24 bis 2.30 Uhr Mariani-
scher Gebetskreis; 2.30 bis 5 Uhr
Franziskanische Gemeinschaft.

Strahlfeld-Kloster: Heute, Grün-
donnerstag, um 19.30 Uhr Abend-
mahlgottesdienst; anschließend
Übertragung des Allerheiligsten in
den Festsaal und Anbetung.

Neubäu am See: Heute, Gründon-
nerstag, um 18 Uhr Abendmahlgot-
tesdienst; anschließend Betstunde.

Trasching: Heute, Gründonners-
tag, um 19 Uhr Messe; anschließend
Gebetswache – Mitgestaltung durch
die MMC.

Pösing: Heute, Gründonnerstag,
um 18.30 Uhr Abendmahlgottes-
dienst; anschließend Übertragung
des Allerheiligsten und Anbetung
bis 20.15 Uhr (MMC).

Stamsried: Heute, Gründonners-
tag, um 20 Uhr Abendmahlgottes-
dienst; anschließend Übertragung
des Allerheiligsten auf den Seiten-
altar; Anbetung bis 22 Uhr (MMC);

um 22 Uhr Übertragung des Aller-
heiligsten in die Grotte, Stille An-
betung bis 22.30 Uhr.

Michelsneukirchen: Heute, Grün-
donnerstag, um 18 Uhr Beichtgele-
genheit und um 19 Abendmahlmes-
se; anschließend Ölberg-Andacht.

Dörfling: Heute, Gründonners-
tag, um 19 Uhr Abendmahlmesse.

Falkenstein: Heute, Gründon-
nerstag, von 17.30 bis 18.30 Uhr
Beichtgelegenheit, um 18.30 Rosen-
kranz und um 19 Uhr Abendmahlli-
turgie; anschließend Ölbergwache.

Missionshaus Hofstetten: Heute,
Gründonnerstag, um 18 Uhr Pa-
schamahl und um 20.30 Uhr Grün-
donnerstagsliturgie.

Zell: Heute, Gründonnerstag, um
19.30 Uhr Feier des letzten Abend-
mahls mit Fußwaschung und an-
schließender Ölbergandacht.

Walderbach: Heute, Gründon-
nerstag, um 20 Uhr Abendmahlgot-
tesdienst; anschließend Betstunde.

Reichenbach: Heute, Gründon-
nerstag, um 19 Uhr Abendmahlgot-
tesdienst (Hauskapelle); anschlie-
ßend Betstunde bis 21 Uhr.

■ Kirche und Pfarrei

Apotheken-Notdienst: Heute,
Donnerstag, Steinmarkt-Apotheke,
Cham, Steinmarkt 2, Telefon 09971/
9233.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Heute, Donnerstag, ab 18 Uhr, bis
Dienstag, 8 Uhr, erreichbar unter
Telefon 116117.

Bauernmarkt: Wegen des Feierta-
ges am Karfreitag findet der Bau-
ernmarkt auf dem Paradeplatz be-
reits heute, Donnerstag, von 8 bis 12
Uhr statt.

Hallenbad: Heute, Donnerstag,
ist das Hallenbad von 17 bis 21 Uhr
geöffnet.

Bücherei: Heute, Donnerstag, ist
die Stadtbücherei von 12.15 bis 18
Uhr geöffnet.

Kleiderstadl Malta: Heute, Don-
nerstag, von 9 bis 11 Uhr und von 16
bis 18 Uhr Kleiderannahme im al-
ten Landratsamt, Erdgeschoss.

TB03 Roding: Der Tennisclub im
TB03 Roding beabsichtigt, am
Samstag, 31. März, mit der Früh-
jahrsinstandsetzung der Tennis-
plätze zu beginnen. Die Vorstand-
schaft der Tennisabteilung bittet
deshalb ihre Mitglieder, sie ab 10
Uhr bei dieser Aufgabe tatkräftig
zu unterstützen.

KAB: Die Mitglieder der KAB la-
den für heute zur Teilnahme an der
Gebetswache ein. Die KAB gestaltet
die Stunde von 22 bis 23 Uhr.

■ Rodinger Terminkalender

„Midnight Sun – Alles für dich“,
um 18.15 und 20.15 Uhr.

„Unsere Erde 2“, um 18.30 Uhr.
„Peter Hase“, ohne Altersbe-

schränkung, um 14 und 16.30 Uhr.
„Fünf Freunde und das Tal der

Dinosaurier“, um 15 Uhr.
„Tomb Raider“, ab zwölf Jahre,

um 20.45 Uhr.
„Pacific Rim – Uprising“, 3D, um

16.45 und 20.30 Uhr.
„Die Biene Maja 2 – Die Honig-

spiele“, um 13.30 Uhr.
„Jim Knopf und Lukas der Loko-

motivführer“, ohne Altersbeschrän-
kung, um 13.45, 16 und 18.45 Uhr.

■ Kinocenter Nittenau
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Zwei alte Laubbäume sind verschwunden
Roding. (rk) Heilbrünnlwirt Josef

Gallmeier hatte in der Nacht von
17. auf 18. März ein lautes Krachen

gehört. Der Grund: Kräftige Wind-
böen hatten einen über 100 Jahre al-
ten Laubbaum angebrochen, einen

anderen entwurzelt und ganz umge-
worfen. Beide mussten beseitigt
werden.

An die Kinder glauben
Erziehen auf die „kesse Art“– Ausgebuchter Kurs bei Kolping Roding

Roding. Geht das: Kinder erzie-
hen ohne Schimpfen, Schreien und
Ausrasten? Ohne sich in eine endlo-
se Kette von Konflikten zu verha-
ken, gelassen und mit ruhigen Ner-
ven? – Viele Eltern suchen Antwor-
ten auf diese Fragen, denn Kinder
bekommen ist vielleicht relativ ein-
fach – Kinder erziehen ist dann aber
eine der schwierigsten Aufgaben,
die Frau und Mann im Leben haben
können.

Die Kolpingsfamilie Roding ist
sich dieser Tatsache bewusst und
hat kürzlich über fünf Abende hin-
weg interessierten Eltern Hilfestel-
lungen bei einem Kurs „Kess erzie-
hen“ geboten. Und dass Kolping da-
mit voll ins Schwarze traf, zeigte
sich schnell. Mit vierzehn Teilneh-
mern, Mütter und einige Väter da-
runter, war der Kurs innerhalb kur-
zer Zeit ausgebucht.

Fünf Abende können lang sein,
aber es waren rundweg spannende
Abende, die viele Facetten von Fa-
milienleben und Erziehung be-
leuchteten. Mit Brigitte Nagler aus
Straubing leitete eine erfahrene
„Kess-Erzieherin“ den Kurs, die
ihre eigenen Erfahrungen einfließen
ließ.

Lebensnah und erlebbar führte
sie die Eltern mit vielen Beispielen
durch die fünf Einheiten. Das Kind
sehen – soziale Grundbedürfnisse
achten, Verhaltensweisen verstehen
und angemessen reagieren, Kinder
ermutigen und die Folgen eigenen
Handelns zumuten, Konflikte ent-
schärfen und Probleme lösen,
Selbstständigkeit fördern und Ko-
operationen entwickeln – das alles
füllte die Abende mit „kesser“ Er-
ziehung.

Wie kann angemessen reagiert
werden, wenn ein Kind die Haus-
aufgaben nicht macht oder nicht
aus dem Hallenbad mit nach Hause
möchte? Oder zum Beispiel eifer-
süchtig auf ein Geschwisterkind
reagiert? „Kess“ erziehen macht es
möglich. Kess? Das ist K wie koope-
rativ, E wie ermutigend, S wie sozial

und S wie situationsorientiert. Und
der Kurs wollte Orientierung geben,
auch nach dem Sinn des Lebens.
Kinder wollen ihre Welt begreifen,
nicht nur, wie alles funktioniert,
sondern auch, warum alles so ist,
wie es ist.

Vor allem ging es bei dem Kurs
aber nicht darum, den Eltern etwas
überzustülpen oder gar sie zu schul-
meistern oder zu kontrollieren.
„Kess erziehen“ gab den Eltern
praktische Anregungen für den Er-
ziehungsalltag mit auf den Weg. Der
Kurs vermittelte eine Einstellung,
wie das Zusammenleben in der Fa-
milie funktionieren kann, so dass es
allen Spaß bereitet und Gemein-
schaft in der Familie erlebbar
macht. Und wie man „Edelsteinmo-
mente“, diese besonderen Momente
für die ganze Familie, schaffen und
genießen kann.

„Aller guten Dinge sind fünf –
fünf kesse Erziehungsabende“ – mit
diesem Wort empfing Kolpingvor-
sitzender Michael Fleck am letzten
Abend die Kursteilnehmer. Und
dass es fünf gute Abende waren, die
viel bringen, bestätigten die Eltern
am Ende auch bei einer Schlussrun-
de. Denn erste Versuche mit „kes-
ser“ Erziehung und positive Erfah-
rungen damit machten sie während

des Kurses schon laufend zu Hause.
Schließlich überreichten Brigitte
Nagler und Michael Fleck den Teil-
nehmern eine Bestätigung des Kol-
ping-Erwachsenenbildungswerkes
in der Diözese Regensburg über die
Teilnahme sowie einen kleinen
Osterhasen. Die Leiterin selbst er-
hielt als Dankeschön einen großen
Osterhasen und den obligatorischen
Kolpingtropfen. Brigitte Nagler
dankte ebenfalls allen im Kurs für
das Engagement, die vielen Fragen
während des Kurses und das Durch-
haltevermögen. „Wir können den
Kindern Selbstvertrauen vermit-
teln, solange wir an sie glauben“,
gab sie den Eltern mit auf den
Heimweg, sozusagen als Quintes-
senz des gesamten Kurses.

Die Anregung, nach etwa sechs
Monaten einen Abend der Begeg-
nung und des Austausches durchzu-
führen, wurde sehr begrüßt. Die
Kolpingsfamilie Roding wird sicher
wieder so einen Kurs anbieten, denn
gute Angebote für Erziehung und
Hilfe kann es nicht genügend geben.

Weitere Infos zur Kolpingsfamilie
Roding selbst gibt es im Schaukas-
ten beim Abgang zur Pfarrkirche
und unter www.kolping-roding.de.
Und mehr zu „Kess erziehen“ findet
man unter www.kess-erziehen.de.

Das Bild zeigt einen Teil der Teilnehmer und die Leiterin Brigitte Nagler.

Geschenk zum Muttertag
Frauenbund fährt am 5. Mai zur Operette nach Regensburg

Roding. Der Frauenbund lädt am
Samstag, 5. Mai, alle Operetten-
freunde zu einer Theaterfahrt nach
Regensburg ein. Im Theater am Bis-
marckplatz wird um 19.30 Uhr die
Operette „Der Vetter aus Dingsda“
von Eduard Künneke aufgeführt.
Die Abfahrt erfolgt um 18 Uhr bei
der Sparkasse Roding.

Verwandte können so anstren-
gend sein! Das findet zumindest die
junge Julia de Weert, deren Onkel
und Tante nur ein Ziel vor Augen
haben: ihre vermögende Nichte

möglichst vorteilhaft unter die
Haube zu bringen. Julia dagegen
hat sich in den Kopf gesetzt, nie-
mandem außer ihrem Vetter Rode-
rich, der vor sieben Jahren in Dings-
da alias Batavia verschollen ist, das
Ja-Wort zu geben. Als jedoch nach-
einander zwei fremde Männer auf-
tauchen und sich jeweils als Rode-
rich ausgeben, ist die Verwirrung
groß: Wer von beiden ist denn nun
der Ersehnte?

Die ermäßigte Eintrittskarte mit
Fahrpreis kostet für Mitglieder in

der zweiten Kategorie 55 Euro, für
Nichtmitglieder 57 Euro und ist bei
Anmeldung auf das KDFB-Konto
IBAN: DE28 7426 1024 0105 7310
38 bei der Raiffeisenbank Chamer
Land einzubezahlen. Auch Männer,
die sich nur einen gemütlichen
Abend beim „Kneitinger“ gönnen
oder schenken lassen, werden für
zehn Euro gerne mitgenommen. An-
meldung bei Betty Reil, Telefon
09461/37529, und Anna Frank, Te-
lefon 09461/2895. Anmeldeschluss
ist der 5. April.

Brauerei trifft Fanclub
Roding. Georg Hauser von der

Naabecker Schloßbrauerei ist bei
der vierten Sitzung der Vorstand-
schaft des 1860 Fan-Club-Roding zu
Gast gewesen. Er folgte einer Einla-
dung des Vorsitzenden Ludwig Mei-
er und des zweiten Vorsitzenden
Erich Weber, die Georg Hauser beim
Neujahrsempfang der Stadt Roding

kennengelernt hatten. Hauser si-
cherte dem 1860 Fan-Club-Roding
seine Unterstützung zu und lud die
Vorstandschaft zu einer Besichti-
gung in die Naabecker Schloß-
brauerei ein. Dies wurde erfreut an-
genommen. Als Dankeschön erhielt
der Gast einen Wimpel des 1860
Fan-Club-Roding.

Heute, Donnerstag, um 9 Uhr
Frauenfrühstück in der Christuskir-
che. Um 19 Uhr Passionsandacht
mit Tischabendmahl.

■ Christuskirche Roding
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